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FEMNET- Speakerstour mit Gäst*innen aus Bangladesch

 08.04.24–12.04.24 |      Düsseldorf-Köln-Alfter-Hannover-Berlin-Hamburg
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Am 24. April jährt sich der Rana Plaza Fabrikeinsturz zum elften Mal. Nach der Katastrophe im Jahr 2013 wurde in Bangladesch das rechtlich bindende Sicherheitsabkommen, der sogenannte Accord, ins Leben gerufen. Obwohl das Abkommen die Sicherheit in den Fabriken verbessert hat, können Unfälle nicht vollends verhindert werden. Aus diesem Grund unterstützt FEMNET ein wegweisendes Pilotprojekt der Gesellschaft für internationale Zusammenarbeit (GIZ) und der Internationalen Arbeitsorganisation (ILO), das Arbeiter*innen und ihre Familien durch die Einführung einer Arbeitsunfallversicherung effektiv vor Armut schützen soll. FEMNET freut sich, Tithi Afrin, Koordinatorin bei der National Garment Workers Federation (NGWF), und Md. Shahinur Rahman, Berater und Trainer im Bereich Arbeitsrechte, im April begrüßen zu dürfen. Auf der Rundreise vom 08.-12. April werden sie über die Sicherheit in den Textilfabriken und ihre Arbeit zur Unfallversicherung, dem Employment Injury Scheme, berichten. Zudem werden Einblicke in die aktuelle Situation vor Ort und die allgemeinen Arbeitsbedingungen gegeben. Auf der Rundreise wird FEMNET mit Tithi Afrin und Shahinur Rahman Veranstaltungen an Hochschulen und Abendveranstaltungen für die allgemeine Öffentlichkeit besuchen. Alle öffentlichen Veranstaltungen sind kostenlos und ohne Anmeldung!

mehr Informationen







Workshop: Familiennachzug zu Geflüchteten

 09.04.24, 18:00–20:00 |      Bleibewerk Bonn, Moltkestraße 40, 53173 Bonn Bad-Godesberg
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Mit der eigenen Familie zusammenzuleben, ist ein tief verankertes Bedürfnis der Menschen und deswegen in Grundgesetz und internationalen Konventionen umfassend verankert. Für viele geflüchtete Menschen ist die Möglichkeit, ihre Familie nach Deutschland zu holen, daher ein zentrales Anliegen. Zugleich ist die Gesetzgebung zum Familiennachzug restriktiv und das Verfahren sehr kompliziert. Deshalb haben wir im letzten Jahr einen Leitfaden zu dem Thema verfasst, in dem wir das Verfahren praxisorientiert und möglichst niedrigschwellig erklären und konkrete Hilfestellungen für die verschiedenen Schritte geben. In unserem Workshop bieten wir Ehrenamtlichen, die Menschen mit Familiennachzugsfragen begleiten oder sonst interessiert sind, anhand des Leitfadens einen Einstieg in das Verfahren an. Einzelfallfragen können besprochen werden. Durchgeführt wird der Workshop von: Kölner Flüchtlingsrat e.V. – Bleibewerk Bonn 

mehr Informationen







AWO-Workshop: Ernährung der Zukunft - Nachhaltige Ernährung

 10.04.24, 18:00–19:30 |      digital
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Unsere Ernährung verursacht ein Drittel der globalen Treibhausgasemissionen und trägt damit maßgeblich zum Klimawandel bei. Wie können wir das Ernährungssystem umgestalten, ohne Ökosysteme zu zerstören oder zu belasten? In diesem Workshop zeigen wir Lösungsansätze für nachhaltige Ernährung, die sowohl die Belastungsgrenzen der Erde als auch menschliche Gesundheit berücksichtigen. Erfahre im Workshop mehr über die Planetary Health Diet und ihre transformative Kraft für das weltweite Ernährungssystem. Wir tauchen auch in das Thema Veganismus ein, erforschen Speziesismus und beleuchten die Vorteile einer pflanzlichen Ernährung. Gemeinsam wollen wir in den Austausch kommen, wie unser Essen zum Klimaretter werden kann! Hier geht es zur Anmeldung







"Holy Shit": Hochkarätig besetzter Filmfair-Abend im Kinopolis

 11.04.24, 19:00–21:30 |      KINOPOLIS Bad Godesberg, Moltkestraße 7-9, 53173 Bonn
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Die Bonner Filmfair und die Sustainable Sanitation Alliance (SuSanA) zeigen in Kooperation mit Filmproduzent Valentin Thurn, der Welthungerhilfe und NetSan im Bad Godesberger Kinopolis den preisgekrönten Dokumentarfilm "Holy Shit". Can Poop Save The World? Welchen Beitrag können menschliche Ausscheidungen zur weltweiten Ernährungs-sicherheit, Umwelt- und Klimaschutz und Hygiene leisten? Auf der Suche nach Antworten begibt sich Regisseur Rubén Abruña auf eine investigative und unterhaltsame Suche durch 16 Städte auf vier Kontinenten. Für die musikalische Einstimmung am Abend sorgt die Kölner Sängerin Iris Lamouyette. Im Anschluss an die Vorführung diskutieren wir gemeinsam mit Valentin Thurn, dem Produzenten des Films, eine*r Expertin von SuSanA und – in gewohnem Filmfair-Format – mit dem Publikum.

Mehr Informationen







Kleidertauschbörse mit der BUND Jugend Bonn

 13.04.24, 14:00–16:00 |      VHS Bonn, Mülheimer Platz 1
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Jedes Jahr werden in Deutschland 1,3 Millionen Tonnen Kleidung weggeschmissen. Zum Teil sind die Stücke noch gut, treffen aber nicht mehr den Geschmack ihrer Besitzer*innen oder sind zu klein geworden. Statt sie irgendwann wegzuschmeißen oder auf ewig im Schrank zu lassen, kann die Kleidung einfach getauscht werden. Jemand anderes freut sich bestimmt darüber! Kleidung zu tauschen vermeidet Konsum, spart Ressourcen und macht Spaß. Und so funktioniert‘s: Alle bringen bis zu fünf Kleidungsstücke mit, die gewaschen und gut erhalten sind. Dann wird durch die Kleiderstangen gestöbert, geplaudert und getauscht. Klamotten, die übrigbleiben, werden gespendet. Hinweis: Die Kleidungsstücke können bis 15 Uhr gebracht werden. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

mehr Informationen







Wake up or Break up? EU*ropawahl 2024 Politische Studienreise nach Brüssel

 14.04.24–17.04.24 |      Brüssel
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EU*ropa – wohin geht die Reise? Im Juni dieses Jahres sind rund 350 Millionen Bürger:innen in der Europäischen Union (EU) dazu aufgefordert, die Abgeordneten des Europäischen Parlaments zu wählen. Doch nicht nur das – neben dem Europäischen Parlament bekommt auch die Europäische Kommission ein neues Mandat für die kommenden fünf Jahre und die EU-Spitzenposten werden neu besetzt. Die Herausforderungen, die die EU und ihre Mitgliedstaaten international meistern müssen, sind enorm und auch intern hat der Druck zugenommen. In vielen EU-Mitgliedsstaaten sind antieuropäische und auch antidemokratische politische Kräfte auf dem Vormarsch und konnten ihren Einfluss ausbauen. Bei den Europawahlen im Juni könnte es zu einem weiteren Rechtsruck kommen. Vielfach ist daher von einer „Richtungswahl über die Zukunft der EU“ die Rede, einige Politiker:innen sprechen sogar von einer „Schicksalswahl“: Bleibt das Parlament wie bisher mehrheitlich proeuropäisch und prodemokratisch? Oder resultieren die Wahlen in mehr Macht für nationalistische Kräfte, die die EU fundamental verändern oder sogar abschaffen wollen? Diese und viele weitere Fragen werden auf der Studienreise nach Brüssel, organisiert vom Bonner Verein v.f.h., vertieft und genauer ins Visier genommen. Die Seminargebühr beträgt 135,00 EUR.

Weitere Infos und Anmeldung unter







Tea Time Bildung: Das innovative BNE-Bildungskonzept FREI DAY in Bonn

 16.04.24, 17:00–18:00 |      digital
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Der Frei DAY hat Einzug an verschiedenen Bonner Schulen gehalten. Am FREI DAY lautet der Unterrichtsstoff für Kinder und Jugendliche: Antworten suchen auf selbstgewählte Zukunftsfragen, die sich an den 17 Nachhaltigkeitszielen (SDGs) der Vereinten Nationen orientieren. Dabei arbeiten die Schüler*innen zu den Ursachen von Ungerechtigkeiten, Umweltzerstörung und Klimawandel und schließen sich in ihren Projekten mit anderen Schüler*innen, Eltern, Initiativen oder Entscheidungsträger*innen zusammen. Ziel ist es, Lösungen zu finden, Zukunftskompetenzen auszubilden, einen positiven Handabdruck zu hinterlassen und ganz konkret in Bonn, sich an Prozessen wie den Weg zum klimaneutralen Bonn bis 2035 zu beteiligen. Miriam Remy von „Schule in Aufbruch“ stellt die innovative BNE-Initiative FREI DAY und ihre Adaptionsmöglichkeiten durch Bildungseinrichtungen vor. Elena Link, Lehrerin an der Marienschule berichtet von ihren Erfahrungen mit dem Konzept an ihrer Grundschule, Lehrer Andreas Olsen von der Fritz-Bauer-Gesamtschule St Augustin aus der Praxis einer weiterführenden Schule, die bereits zwei Global-Goal-Summits der FREI DAY-Klassen durchgeführt hat. Tea Time Bildung ist ein Format der Learning City Bonn.

mehr Informationen
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